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Zeit, um der Stille zu 
lauschen, Zeit, zu ver-
nehmen, das sanfte 
Rauschen, das vom Himmel 
her kommt. 
 
Zeit, für alle deine Lieben, 
dass es immer auch so 
bliebe, auch noch nach der 
Weihnachtszeit. 
 
Zeit, auf etwas zu ver-
zichten, Zeit, um den Blick 
auf das Kind zu richten, das 
in der Heiligen Nacht wird 
geboren. 
 
Zeit, auch wirklich Zeit zu 
schenken, Zeit, um an das 
Wesentliche zu denken, 
Zeit zu haben für die Zeit. 
 

Ein schönes und besinn-
liches Weihnachtsfest 

sowie gesundes Neues Jahr 
2026 wünschen Ihnen und 

Ihren Familien, 
Bürgermeister Albert 

Brandstetter, BEd & das 
Team vom Gemeindeamt 

 
 
An dieser Stelle darf ich alle 
Bürgerinnen und Bürger der 
Marktgemeinde Blinden-
markt zum traditionellen 
Neujahrsempfang am                     
6. Jänner 2026 in die Ybbs-
feldhalle        einladen. 
 
Auf Ihr Kommen freut sich 
der Bürgermeister 
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Mitteilung vom Gemeindeamt: 
 

Parteienverkehrszeiten am Montag, 22. Dezember 2025: 
8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr. 

Am Dienstag, 23. Dezember 2025  
findet von 8:00 bis 12:00 Uhr  

zusätzlich Parteienverkehr statt. 
 

In der Zeit  
von 24. Dezember 2025 bis 6. Jänner 2026  

ist das Gemeindeamt geschlossen! 
 

Ab 7. Jänner 2026 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie zu folgenden Zeiten erreichbar: 

Montag: 8:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr 
Dienstag: geschlossen 

MiƩwoch, Donnerstag, Freitag: 8:00 bis 12:00 Uhr 
 



2       Jänner/Februar 2026  Blindenmarkter Bürgerinfo 

 

Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger von Blindenmarkt, 
im Rückblick auf das Jahr 
2025 freue ich mich, Ihnen 
die wichƟgsten Entwicklun-
gen, Erfolge und laufenden 
Projekte unserer Marktge-
meinde vorstellen zu kön-
nen. Die nachfolgenden In-
formaƟonen geben einen 
kompakten Überblick über 
das Gemeindegeschehen, 
das wir gemeinsam mit En-
gagement und Weitblick ge-
staltet haben. 
 
Rückblick auf das Gemein-
degeschehen 2025 

Das vergangene Jahr war er-
neut geprägt von intensiver 
Arbeit und zahlreichen Maß-
nahmen zur Förderung der 
Lebensqualität in unserer 
Gemeinde: 

X Gemeinderat & Gemein-
devorstand: 6 GR-Sitzungen 
mit 48 Punkte und 5 GV-Sit-
zungen mit 60 Anträgen – 
insgesamt 108 behandelte 
Punkte. 
 
X Energie & Umwelt: Inbe-
triebnahme von Stromspei-
cheranlagen für Kindergar-
ten II und das Mehrzweck-
haus; BeitriƩ zur Energiege-
meinschaŌ HAPPY ENERGY; 
diverse LED-Umstellungen 
bei Straßenbeleuchtungen; 
Verlängerung des Energie-
liefervertrages mit EVN. 
 
X Sicherheit & Infrastruk-
tur: Baukostenunterstüt-
zung für Standortsicherung 
der PolizeiinspekƟon Neu-
markt; Hochwasserschäden 

am Leitungsnetz Obernber-
gerstraße beseiƟgt; Lücken-
schluss der Wasserleitung 
Kreisverkehr Atzelsdorfer-
straße/Auhofstraße; Grund-
ankauf Erholungsheim Au-
see II. 
 
X Straßen & Wege: Vergabe 
der Straßenbausanierungen 
Höhenstraße und SƟch-
straße Atzelsdorf; General-
sanierung AuĬofstraße inkl. 
Errichtung der Nebenanla-
gen und Begrünung; 
Vergabe des 1. Bauab-
schniƩs Radweg Koƫng-
burgstall. 
 
X Bau & Gemeindepro-
jekte: Teilbebauungsplan 
Hubertendorf angepasst; 
Vergabe Bauhof SpliƩboxen 
und Erweiterung Lager-
plätze; Ersatzanschaffung 
Gemeindeauto für Bauhof; 
Sanierung der Auĩahrungs-
halle (Bleiverglasung und 
Verblechung); Mehrzweck-
haus-Verblechung und Um-
bauarbeiten für Feuerwehr 
sowie neue Parkplätze; Zu-
bau Kindergarten II eröffnet 
– Eröffnung von 2 Kleinkind-
gruppen ab 2 Jahren. 
 
X Glasfaser & Digitalisie-
rung: Glasfaserausbau Teil 1 
im Ortszentrum ferƟgge-
stellt, Teil 2 Blindenmarkt-
Süd in der Durchführung 
 
X Natur & Umwelt: BeitriƩ 
zur UmwelƟniƟaƟve Natur 
im Garten – verpflichtende 
ökologische Pflege der 
Grünflächen ohne che-
misch-syntheƟsche PesƟ-
zide, Dünger oder Torf. 

X GesellschaŌ & Koopera-
Ɵon: Projekt Gemeindevi-
sion gemeinsam mit Pfarre 
und Diözese; Vertrag Hoch-
wasserschutz Triesenegger-
bach. 
 
X Anpassungen der Gebüh-
ren, Abgaben und Tarife: 
Bei der Gemeinderatssit-
zung wurde die notwendige 
Anpassung sämtlicher Ge-
meindeabgaben, Gebühren 
und Tarife behandelt. Fi-
nanzreferent Harald Wim-
mer erläuterte ausführlich 
die Kostenentwicklung und 
die Notwendigkeit einer 
nachhalƟgen Finanzierung 
der Gemeindeaufgaben. Als 
Bürgermeister möchte ich 
betonen, dass es der Ge-
meinde stets ein besonde-
res Anliegen sei, diese Ent-
scheidungen nachvollzieh-
bar, transparent und bürger-
nah zu gestalten: 
 
„Wir wissen, dass jede An-
passung spürbar ist. Des-
halb ist es uns wichƟg, ge-
nau zu erklären, warum sie 
notwendig ist. Nur so kön-
nen wir die Qualität und Si-
cherheit unserer Gemeinde-
leistungen auch langfrisƟg 
gewährleisten.“ 

Die vorgeschlagenen Anpas-
sungen berücksichtigen 
Preissteigerungen, die Kos-
tenstruktur der Leistungen 
sowie die Sicherstellung ei-
nes ausgeglichenen Haus-
halts. Die Details wurden im 
Finanzausschuss am 14. Ok-
tober 2025 intensiv disku-
tiert, und die Empfehlungen 
wurden vom Gemeindevor-
stand und Gemeinderat 
mehrheitlich beschlossen. 
 
 
 

Vorschau auf 2026 
 
Auch im kommenden Jahr 
setzen wir unsere Projekte 
konsequent fort: 

X Vorantreiben des A1-Glas-
faserausbaus 
X Sanierungen Gemein-
destraßen  
X Weitere LED-Umstellun-
gen bei Straßenbeleuchtun-
gen 
X SpatensƟch Projekt Gene-
raƟonen-Wohnen 
X FerƟgstellung Ybbstalrad-
weg inklusive Entschärfung 
der Brücke Günzing 
X Entwicklung Ferienheim 
Ausee 
X Kindergartensanierung 
Kindergarten I 
X FerƟgstellung und Eröff-
nung Geh- und Radweg Kot-
Ɵngburgstall 
X Planung für Zusammen-
schluss Geh- und Radweg 
Kottingburgstall mit Geh- 
und Radweg Hubertendorf 
X Kanalerweiterung Action-
park 
X vorantreiben der Hoch-
wasserprojekte, um die Si-
cherheit unserer Gemeinde 
zu gewährleisten 
X Entwicklung und Planung 
eines Markt- und Kirchen-
platzes als Ort der Begeg-
nung 
X Weiterentwicklung des 
Betriebsgebietes West  
X Schaffung von Bauland für 
Häuslbauer  
 
Mit diesen Maßnahmen 
wollen wir Blindenmarkt 
auch 2026 finanziell nach-
halƟg, zukunŌsorienƟert 
und lebensfreundlich wei-
terentwickeln. Ihr Ver-
trauen, Ihre Unterstützung 
und Ihre konstrukƟven Rück-
meldungen sind dabei die 
wichƟgste Grundlage unse-
rer Arbeit. 

Jahresrückbl ick 2025 

Erfolge und ZukunŌs-
pläne für Blindenmarkt 

GEMEINDE 
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Foto: Gemeinde, vlnr: GGR Johann Hammermüller, Vizebgm. Anita Pitzl, 
Anrainerin Stefanie Greigeritsch mit Sohn Moritz, Bgm. Albert BrandsteƩer 

Beim Dorffest in Kotting-
burgstall wurde mit dem ge-
meinsamen Spatenstich von 
Gemeinderat, Pater Ste-
phan und den Anrainern ein 
wichtiges Projekt gestartet: 
der neue Geh- und Radweg 
entlang der Bahntrasse. 
Nach der Infoveranstaltung 
im Dezember 2024 und der 
durchwegs positiven Rück-
meldung wurde das Vorha-
ben im Mai 2025 partei-
übergreifend beschlossen – 
ein klares Zeichen für mehr 
Sicherheit, Mobilität und Le-
bensqualität. 
Mittlerweile ist der Weg na-
hezu fertiggestellt und be-
reits asphaltiert. Die Mon-
tage der Brückengeländer 
folgt in den kommenden 
Wochen. Im Jänner kann der 
Geh- und Radweg dann offi-
ziell eröffnet werden. 
 
Baureferent Johann Ham-
mermüller war erneut maß-
geblich an Planung, Organi-
sation und Durchführung 
beteiligt – ein verlässlicher 
Motor für Infrastrukturpro-
jekte in unserer Gemeinde. 

Die Ortseinfahrt Prasdorf 
Nord wurde in Zusammen-
arbeit mit der Straßenmeis-
terei Blindenmarkt ent-
schärft. Ein kurzes Stück 
Gehweg samt kleiner Stein-
mauer sorgt künftig für 
mehr Sicherheit für Fußgän-
gerinnen und Fußgänger. 
Baureferent Johann Ham-
mermüller,   der   als   Partie- 

Und auch die Freude in Kot-
tingburgstall ist groß: „Ge-
meinderat  Jürgen Schön 
freut sich darauf, den neuen 
Weg bald gemeinsam mit 
seinen Töchtern zu nutzen, 
um sicher und bequem ins 
Ortszentrum von Blinden-
markt zu gelangen.“ 
 
Bgm. Albert Brandstetter 
betont: 
„Dieser Geh- und Radweg 
zeigt, was möglich ist, wenn 
Gemeinde, Dorfgemein-
schaft und Politik an einem 
Strang ziehen. Schritt für 
Schritt wird unsere Ge-
meinde sicherer, moderner 
und lebenswerter.“ 
 
Foto rechts oben: vlnr: Marlene 
Schön, GR Jürgen Schön, Bgm. Al-
bert BrandsteƩer, Vizebgm. Anita 
Pitzl, Luise Schön, GGR Johann 
Hammermüller 
 
Foto Mitte: vlnr: Andreas Bruck-
ner, Christian Pitzl, GR Jürgen 
Schön, Kranfahrer Anton Pfeffer, 
Amtsleiter Alois Reithner, Josef 
Franz Hahn (Fa. Habau), Bauhof-
Leiter Andreas Wögerer 
 
 
 
 

 

führer der Straßenmeisterei 
maßgeblich an der Umset-
zung beteiligt war, zeigt sich 
bezüglich der gelungenen 
Entschärfung sehr erfreut. 
  
„Eine einfache, aber wich-
tige Maßnahme, die den Be-
reich spürbar sicherer 
macht“, führt Bürgermeis-
ter Albert Brandstetter aus. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurz vor der Eröffnung 

Neuer Geh- und Radweg 
in Koƫngburgstall  

Ortseinfahrt sicherer gestaltet  

Prasdorf Nord  

GEMEINDE 

Fotos: Gemeinde 
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Foto: Gemeinde, vlnr: GGR Johann Hammermüller, Vizebgm. Anita Pitzl 
und Bgm. Albert BrandsteƩer 

Beim Hochwasser 2024 
wurde das Durchflussrohr 
unter der Obernbergstraße 
vom Gröblerbach stark un-
terspült. Die Straße musste 
gesperrt werden, ein Provi-
sorium wurde rasch errich-
tet. Nach einer Begutach-
tung durch die Brücken-
meisterei stand fest: Für die 
Zukunft braucht es keine 
einfache Rohrlösung mehr, 
sondern eine stabile Brücke. 
Die Arbeiten waren aufwen-
dig.     Neben     dem    eigent- 
 

 
Auch dieses Jahr gab es wie-
der Neuanstellungen und 
Anpassungen bei bestehen-
den Arbeitsverträgen. Seit 
heuer gibt es zudem ein ei-
genes Onboarding, in dem 
neue Teammitglieder die 
wichƟgsten Grundlagen und 
Besonderheiten des öffentli-
chen Dienstes kennenler-
nen. Unsere Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter leisten 
täglich einen wichƟgen Bei-
trag   für   das  FunkƟonieren  
 
 
Foto rechts oben:  
sitzend vlnr: Karina Raab, Monika 
Beno, Aniko Elek und Berenice Füs-
selberger 
stehend vlnr: Vizebgm. Anita Pitzl, 
Katharina Parzer, Marie-Sophie 
Distlberger, Jasmin Hackl und Bgm. 
Albert BrandsteƩer 
 
 

lichen Brückenbau musste 
auch die Wasserhauptlei-
tung für Blindenmarkt Nord 
verlegt werden. Das bedeu-
tete für die Anrainer Ge-
duld, längere Wege und ei-
nige Einschränkungen. 
 
Nun ist die neue Brücke fer-
tig, dauerhaft sicher und 
wieder vollständig befahr-
bar. Ein großes Dankeschön 
an alle Anrainer für ihr Ver-
ständnis und ihre Unterstüt-
zung während der Bauzeit. 
 

 
und das Wohl unserer 
Marktgemeinde. Von Kin-
derbetreuung über Verwal-
tung bis hin zur Reinigung – 
sie sorgen dafür, dass Blin-
denmarkt ein Ort bleibt, an 
dem man sich wohlfühlt. 
Mit diesen Fotos möchten 
wir Ihnen zeigen, wer hinter 
den vielen Aufgaben steht, 
die oŌ im Hintergrund pas-
sieren. Danke für euren Ein-
satz und euren Beitrag für 
unsere Gemeinde! 
 
 
Foto rechts unten: 
vlnr: Bgm. Albert Brandstetter, Io-
ana-Ana Afrusinei, Yvonne Funk, 
Nicole Otter, Martina Gaind und 
Vizebgm. Anita Pitzl 
 

Fotos: Gemeinde 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

Fert igste llung nach Hochwasserschaden 

Neue Brücke in der 
Obernbergerstraße 

Neuanstel lungen und Änderung Arbeitsverträge 

Gemeindebedienstete 
willkommen geheißen 

GEMEINDE 
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Beim Stellungsessen im 
Cafe-Pub-City-Gwölb erhiel-
ten die Blindenmarkter Ju-
gendlichen wertvolle Einbli-
cke in Wehrpflicht und Zivil-
dienst. Bürgermeister Albert 
Brandstetter hob die Bedeu-
tung des Bundesheeres für 
Landesverteidigung und Ka-
tastrophenschutz hervor. 
Günter Raffetseder, Vize-
leutnant außer Dienst und 
Obmann des Kamerad-
schaftsbundes, berichtete 
aus seiner Praxis und lud die 
Jugendlichen ein, die Ge-
meinschaft des Kamerad-
schaftsbundes kennenzuler-
nen. 
 

 
 
 

Unter dem Motto „Erneuern 
wir unsere Dörfer & Städte – 
Aus Liebe zum Land!“  ist in 
Haag   der   erste   von   fünf  

Zudem betonte Bürgermeis-
ter Brandstetter den wichti-
gen Beitrag des Zivildiens-
tes, der mit Engagement in 
Rettungsdiensten und sozia-
len Einrichtungen zum Ge-
meinwohl beiträgt. 
 
Foto: Gemeinde, vlnr:  
Rene Holzinger-Gruber, Bgm. Al-
bert Brandstetter, Gregor Wurm, 
Alexander Kaltenbrunner, Leon 
Hülmbauer, Felix Steinberger, An-
dreas Distlberger, ÖKB-Obm. Gün-
ter Raffetseder und Vizebgm.          
Anita Pitzl 
 
 
 
 
 
 

Stammtischen 2025 der 
Dorf- & Stadterneuerung 
über die Bühne gegangen. 
 

 
 
Bei dieser Gelegenheit wur-
den auch die langjährigen 
Klimabündnis-Gemeinden 
auf die Bühne geholt. GF 
Petra Schön und LH-Stv. Ste-
phan Pernkopf bedankten 
sich für das lokale Engage-
ment. Als Inspiration für die 
nächsten Schritte gab es ei-
nen Klimakalender – damit  
 

 
 
gute Ideen gleich in die Tat 
umgesetzt werden können. 
Klimaschutz und Klimawan-
delanpassung sind Investiti-
onen in Sicherheit, Lebens-
qualität und die Zukunft un-
serer Regionen. Das bewei-
sen die mehr als 120 
Klimabündnis-Gemeinden, 
die heuer ihr 5 bis 30-jähri-
ges Jubiläum feiern. 
 
 
 
 
Foto: Dorf- & Stadterneue-
rung, vlnr: Robert Kloibmül-
ler (Ortsentwicklungsverein 
Blindenmarkt), Umweltge-
meinderat GGR Daniel Dist-
lberger, Petra Schön (Ge-
schäftsführerin Klimabünd-
nis Niederösterreich), GGR 
Martina Gaind, LH-Stv. Ste-
phan Pernkopf, Bgm. Albert 
Brandstetter 
 
 
 

E inblicke in Wehrdienst und Zivi ld ienst  

Einladung zum Stellungs-
essen 

Klimabündnis NÖ – Fe ier  in Stadt  Haag 

Auszeichnung für           
25 Jahre   

GEMEINDE 
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InformaƟon an alle Hundebesitzer 
 

Bewerbungsfrist für Ferialarbeiter Sommer 2026 
 

InformaƟon zur Schneeräumung 
 

InformaƟon an Eltern von Neugeborenen 
 

InformaƟon zu Veröffentlichung von GratulaƟonen 
 

Christbaumspende 
Ein herzliches Dankeschön 
an die Familie Macherham-
mer/Rücklinger aus Atzels-
dorf, für die Spende des 
diesjährigen wunderschö-
nen Christbaums am Markt-
platz. 
 
 
 
 
 
 
 
Wir dürfen erneut darauf 
aufmerksam machen, dass 
Halterinnen/Halter von 
Hunden in Österreich ge-
setzlich verpflichtet sind, 
für ihr Tier eine Hundeab-
gabe zu entrichten. Ab ei-
nem Alter von drei Monaten 
müssen Hunde zu diesem 
Zweck bei der zuständigen 
Behörde (Gemeinde) ange-
meldet werden. Die 
Chipkennzeichnung sowie 
Anmeldung bei animaldata 
sind nicht ausreichend. 
Im Falle eines Umzugs muss 
Ihr Hund am bisherigen 
Wohnort   abgemeldet   und 
 
 
 
 
Die Marktgemeinde Blin-
denmarkt beabsichƟgt auch 
im Sommer 2026 wieder Fe-
rialarbeiter einzustellen.  
Bei Interesse an einer Stelle 
z.B. im Reinigungsdienst bei 
Volksschule / MiƩelschule 
bzw. Ybbsfeldhalle, als Au-
see-Kassier oder bei der Mit-
hilfe im Außendienst bei der 
Grünraumpflege, möge biƩe  
bis   zu   den  Semesterferien 
 

 
 
 
 
 
 

in der neuen Wohnsitzge-
meinde angemeldet wer-
den. Falls Sie Ihren Hund bei 
der Abgabenbehörde nicht 
abmelden, besteht die Ab-
gabenpflicht am bisherigen 
Wohnort jedenfalls weiter. 
Hundeabgabe ab 2026 pro 
Jahr EUR 36,- (für Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspo-
tenzial bzw. auffällige 
Hunde EUR 130,-).  
Zudem dürfen wir abermals 
in Erinnerung rufen, dass 
Hundekot von öffentlichen 
Plätzen ausnahmslos ent-
fernt werden muss. 
 
 
 
 
 
eine Bewerbung an die 
Marktgemeinde Blinden-
markt, z.H. Herrn Bürger-
meister BrandsteƩer, Haupt-
straße 17, 3372 Blinden-
markt bzw. per E-mail an  
gemeindeamt@blinden-
markt.gv.at richten.  
Hinweis: Die Einteilung der 
Ferialarbeiter erfolgt nach 
zeitlichem Bedarf! 
 
 

 
 
Die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten ha-
ben dafür zu sorgen, dass 
die dem öffentlichen Ver-
kehr dienenden Gehsteige 
und Gehwege entlang der 
Liegenschaft in der Zeit von 
6:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei 
Schnee und Glatteis be-
streut sind. (Diese Verpflich-
tung gilt auch für Mieter von 
Liegenschaften!) Ist kein 
Gehsteig  (Gehweg)  vorhan- 
 
 
 
Da die meldebehördliche 
Anmeldung von neugebore-
nen Kindern bereits am Ge-
burtsstandesamt erfolgt, er-
halten die Eltern mit der Ge-
burtsurkunde auch die Mel-
debestäƟgung. Somit ist der 
Weg zur Wohnsitzgemeinde 
vorerst nicht mehr notwen-
dig. Dennoch ersuchen wir 
die jungen Eltern auch beim 
Gemeindeamt vorbeizu-
kommen (biƩe bringen Sie 
als Nachweis die Geburtsur-
kunde Ihres Kindes mit), wo 
 
 
 
 
 
Laut § 5 des NÖ Ehrungsge-
setzes sind das Land Nieder-
österreich und die Gemein-
den berechƟgt, Ehrungen 
selbst zu verlautbaren oder 
für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, so-
fern sich nicht die geehrten 
Personen dagegen schriŌ-
lich ausgesprochen haben. 
Falls Sie also eine Verlautba-
rung Ihres runden Geburts-
tages, Hochzeitsjubiläums,  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
den, so ist der Straßenrand 
in der Breite von 1m zu säu-
bern und zu bestreuen. Fer-
ner ist dafür zu sorgen, dass 
Schneewechten oder Eisbil-
dungen von Dächern von an 
der Straße gelegenen Ge-
bäuden entfernt werden. 
Straßenbenützer dürfen 
nicht gefährdet oder behin-
dert werden; wenn nötig, 
sind die gefährdeten Stra-
ßenstellen abzuschranken 
oder sonst in geeigneter 
Weise zu kennzeichnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
eine nützliche Dokumen-
tenmappe sowie eine Zu-
wendung der Gemeinde für 
den neuen Erdenbürger auf 
Sie wartet.  

 
 
 
 
 
 
 

 
 
etc. nicht wünschen, ersu-
chen wir Sie, dies schriŌlich 
am Gemeindeamt oder per 
E-Mail unter gemeinde-
amt@blindenmarkt.gv.at 
bekannt zu geben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Marktgemeinde Blindenmarkt  

In eigener Sache – kurz 
noƟert  

Marktgemeinde Blindenmarkt  

In eigener Sache – kurz 
noƟert  

GEMEINDE 
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Der Gebarungsprüfbericht 
von der am 10. November 
2025 stattgefundenen  
Gebarungseinschau wurde 
dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gebracht. 
 
Die Marktgemeinde Blin-
denmarkt ist der AkƟon 
„Natur im Garten“ des Lan-
des Niederösterreich beige-
treten. HinkünŌig sind die 
Kriterien der AkƟon „Natur 
im Garten“ bei der Pflege 
und Gestaltung aller ge-
meindeeigenen Grünräume 
zu berücksichƟgen. 
 
Der vorliegenden Vertrag  
des Ingenieurbüros IBL über 
die Benützung des öffentli-
chen   Wassergutes   im  Be- 
 

 
Liebe Eltern und Erziehungs-
berechƟgte! 
 
Die Kindergarteneinschrei-
bung für das Kindergarten-
jahr 2026/27 findet in der 
Zeit von 14. bis 23. Jänner 
2026 staƩ. 
 
Auf unserer Homepage               
www.blindenmarkt.gv.at 
finden Sie demnach ab             
14. Jänner 2026 unter Me-
nüpunkt Bürgerservice-Kin-
dergarteneinschreibung, 
das Formular zur Online-Ein-
schreibung.  
 

reich des geplanten Hoch-
wasserschutzes Trieseneg-
gerbach wurde einstimmig 
angenommen. 
 
Das Angebot der Dorf- und 
Stadterneuerung NÖ zur 
Durchführung eines Bürger-
beteiligungsprozesses für 
die Gemeindevision 
(Leuchtturmprojekt im Be-
reich Ortsplatz - Bereich Kir-
che) zu einem Gesamtpreis 
von € 9.900,00 (inkl. 20 % 
MwSt.) wurde angenom-
men. Die Kosten werden mit 
Marktgemeinde, Pfarre und 
Diözese gedrittelt.  
 
Eine Anpassungen der Ge-
bühren, Abgaben und Ta-
rifänderungen wurden be-
schlossen. 

 
Ist eine digitale Anmeldung 
nicht möglich, kann das For-
mular auch direkt am Ge-
meindeamt abgeholt wer-
den. 
 
Wer MUSS eingeschrieben 
werden:  
 
Kinder, die zwischen 
01.09.2020 und 31.08.2021 
geboren sind und noch nicht 
den Kindergarten be-
suchen, müssen für das ver-
pflichtete Kindergarten-
jahr angemeldet werden.  
 
 

Die NÖ Landesregierung hat 
für sozial bedürftige Nieder-
österreicherinnen und Nie-
derösterreicher einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss 
in der Höhe von  € 150,- für 
die Heizperiode 2025/2026 
beschlossen. 
Der NÖ Heizkostenzuschuss 
ist beim zuständigen Ge-
meindeamt des Haupt-
wohnsitzes der Betroffenen 
zu beantragen. Die Auszah-
lung erfolgt direkt durch das 
Amt der NÖ Landesregie-
rung. Antragstellung bis 
31.03.2026 möglich. 
 

Brutto-Einkommenshöchst-
grenze ist der geltende 
Richtsatz für die Ausgleichs-
zulage (§293 ASVG). 
 
 
 
 
 
 
Bitte um Beachtung: 
 
Für jüngere Kinder 
(frühestens ab dem 
vollendeten 2. Lebensjahr) 
ist der Besuch freiwillig, 
jedoch müssen auch diese, 
sofern sie im Laufe des Kin-
dergartenjahres 2026/27 
(September 2026 bis Juni 
2027) 2 Jahre alt werden 
und den Kindergarten ab 
Vollendung des 2. Lebens-
jahres besuchen sollen, be-
reits eingeschrieben wer-
den! 
 
Kinder, die bereits in den 
Kindergarten gehen, müs-
sen nicht neuerlich für das 
neue Kindergartenjahr an-
gemeldet werden! 
 

Einkommen 14x (für 2025) 
Alleinstehende € 1.273,99 
(Ehe)Paar € 2.009.85 
je Kind zuzüglich € 196,57 
jede weitere erwachsene 
Person zuzüglich € 735,86 
 

Einkommen 12x (für 2025) 
Alleinstehende € 1.486,32 
(Ehe)Paar € 2.344,83 
je Kind zuzüglich € 229,34 
jede weitere erwachsene 
Person zuzüglich € 858,51 
 

Zur Antragstellung notwen-
dig: Einkommensnachweise 
aller im Haushalt lebender 
Personen, E-Card, Bankver-
bindung. 
 

Weitere Informationen er-
halten Sie im Bürgerservice 
am Gemeindeamt! 
 
 
 
 
 
 
Ein Wunschkindergarten 
kann namhaft gemacht wer-
den, die Einteilung obliegt 
jedoch der Marktgemeinde 
Blindenmarkt; die Vergabe 
der Kindergartenplätze er-
folgt nach freien Kapazitä-
ten.  Sollen Kinder unter 3 
Jahre den Kindergarten be-
suchen, ist bis Vollendung 
des 3. Lebensjahrs aus-
schließlich Platz in den 
Kleinkindgruppen im Kin-
dergarten II, Lindenstraße. 
Nachmittagsbetreuung wird 
lediglich im Kindergarten II, 
Lindenstraße, angeboten. 
Für Rückfragen betreffend 
Kindergarteneinschreibung 
wenden Sie sich gerne an 
das Team vom Bürgerser-
vice am Gemeindeamt. 
 

Heizperiode 2025/26 

NÖ Heizkostenzuschuss  
Gemeinderatss itzung 10.  November 2025 

Folgende Beschlüsse 
wurden vom GR gefasst 

Kindergartenjahr 2026/2027 

InformaƟon zur Kinder-
garteneinschreibung  

GEMEINDE 
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A1 Glasfaserausbau Bl indenmarkt  

Baulos 2 (Bereich südlich 
der B1) - startet 

GLASFASERAUSBAU 
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10       Jänner/Februar 2026  Blindenmarkter Bürgerinfo 

 

 

GEMEINDEVERBAND 



Blindenmarkter Bürgerinfo  Jänner/Februar 2026       11 

 

 

BiƩe um Beachtung: Die Wertstoffsammelzentren ha-
ben vom Heiligen Abend bis zum Dreikönigstag             
(24. Dezember - 6. Jänner) geschlossen. 

 

Auf den folgenden Seiten 13/14 finden Sie den  
Müllabfuhrkalender 2026 zum Entnehmen.  

Weitere Exemplare sind am Gemeindeamt erhältlich. 

 

 

Der GVU Melk freut sich, 
Ihnen eine Neuerung im Be-
reich der Altspeiseöl- und 
FeƩentsorgung bekannt zu 
geben. Zusätzlich zum be-
währten NÖLI-System, das 
weiterhin in den Wertstoff-
zentren (WSZ) im Bezirk 
Melk besteht, wird künŌig 
die Möglichkeit geboten, 
„FeƩ-BehÖLter“ im Gemein-
degebiet aufzustellen.  
Diese öffentlich zugängli-
chen Sammelbehälter er-
möglichen es den Bürgerin-
nen und Bürgern, gebrauch-
tes Speiseöl und -feƩ (z. B. 
vom Braten, Friƫeren oder 
aus eingelegten Konserven) 
rund um die Uhr bequem zu 
entsorgen (in verschlosse-
nen Flaschen oder Dosen in 
den FeƩ-BehÖLter einwer-
fen).  

Das gesammelte Material 
wird von unserem Koopera-
tionspartner, der Münzer Bi-
oindustrie GmbH, umwelt-
gerecht recycelt und zur 
Herstellung von Biodiesel 
verwendet. 
 
ACHTUNG: Im Zuge der 
Neu-Einführung des Fett-
BehÖLters wird es hinkünf-
tig keine NÖLI-Sammlungen 
in den Gemeinden geben. 
Eine Abgabe des NÖLI-Be-
hälters am Bauhof Blinden-
markt ist demnach NICHT 
MEHR MÖGLICH. 
 
Neuer Standort des Fett-Be-
hÖLters: BAUHOF BLINDEN-
MARKT, Vereinsstraße 4. 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

NÖLI-Sammlung nur mehr in den WSZ´s  

MiƩeilung des GVU 

GEMEINDEVERBAND 
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Mitte Oktober fand eine in-
formative Sitzung der Klein-
region Five4You+1 - diesmal 
am Gemeindeamt Blinden-
markt - statt.  
Dabei wurden 
x die wichtige Harmonisie-
rung der Gemeindetarife,  
x der große Erfolg der neu 
gestarteten „Wirtschafts-
runde“ (Neumarkt, Blinden-
markt & St. Martin-Karls-
bach) 
x die in Blindenmarkt inten-
siv genutzte CitiesApp 
x die nach dem geplanten 
Beitritt von Ybbs a.d. Donau 
zur „Gesunden Gemeinde“ 
(voraussichtlich 2026-2027) 
angedachte Gründung der 
„Gesunden Kleinregion 
Five4You+1“ 
x sowie die Erfordernisse zur 
Gründung eines Vereins zur 
Dorf- & Stadterneuerung 
angeregt diskutiert und 
durchgesprochen.  
Die nächste Sitzung ist nun-
mehr für Anfang März 2026 
anberaumt. 

„Für uns als Gemeindever-
treter ist es wichtig, über 
den eigenen Tellerrand hin-
auszuschauen. Der Aus-
tausch mit den Nachbarge-
meinden bringt neue Ideen 
und hilft uns, Projekte ge-
meinsam schneller und effi-
zienter umzusetzen. Mit der 
Kleinregion Five4You+1 ha-
ben wir dafür einen starken 
Partner an unserer Seite“, 
so Bgm. Albert Brandstetter 
 
Foto: Marktgemeinde Blinden-
markt, vlnr: Vizebgm. Roman 
Schinnerl, AL Maximilian 
Lauscha (beide Persenbeug-
Gottsdorf), Regionalbetreuerin 
Tanja Wesely, Bgm. Ulrike 
Schachner (Ybbs), GGR Martina 
Gaind, StR Irene Kerschbaumer 
(Ybbs), Kleinregions-Bgm. Otto 
Jäger (Neumarkt), Vizebgm.    
Anita Pitzl, Bgm. Albert Brand-
stetter (beide Blindenmarkt), 
Vizebgm. Gerlinde Aigner 
(Neumarkt), Bgm. Franz 
Jaschke (Hofamt Priel), Bgm. 
Florian Weigl (St. Martin-Karls-
bach) 
 

 
 
 

K leinregions-Sitzung Five4You+1 

Rege Beteiligung der  
Gemeindevertreter 

KLEINREGION 
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GEMEINDEVERBAND 
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Terminvereinbarung:  
02742/31966 (Standort St. Pölten + Amstetten) 
02622/24300 Standort Wiener Neustadt 
02822/53003 Standort Zwettl 
 
https://www.gewaltschutzzentrum.at/niederoes-
terreich/ 

GEMEINDEVERBAND 
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Am 11. November 2025 tra-
fen sich die Familien des Kin-
dergarten 1 am späten 
NachmiƩag in der Kirche 
zum tradiƟonellen Fest des 
Teilens.  
Die Kinder im letzten Kinder-
gartenjahr gestalteten die 
Legende vom Mantelteilen 
während die Kindergarten-
kinder mit großer Freude ihr 
Lied dazu sangen. 
Mit dem Spiel auf den 
Klangstäben begleiteten die 
„Schuki-Mädchen“ die Mar-
Ɵnslieder in beeindrucken-
der Weise. 
Pater Franz segnete die Kin-
der und ihre selbstgebacke-
nen Kipferl im Anschluss.  
Mit den Laternen in der 
Hand und „Ich geh mit mei-
ner Laterne“ singend,  zogen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

beide Gruppen zum Kinder-
garten, wo die Kipferl geteilt 
wurden. Nach diesem Höhe-
punkt verwöhnten die Müt-
ter des Elternbeirats (Foto 
rechts unten, vlnr: Julia 
PansƟngl, Rafaela Huschka, 
Michaela Siegl, Melanie 
Wieser, Margot Pöcksteiner 
und Pamela Novak) die Fa-
milien mit warmen Geträn-
ken und einem Imbiss. 
 
Beim freudigen Beisammen-
sein konnte das Fest gemüt-
lich ausklingen.  
Die Kinder brachten an die-
sem Abend Licht in alle Her-
zen und erinnerten daran: 
„Andern Gutes tun auf Erden 
-dazu bin ich nicht zu klein!“ 
 

Fotos: KG I 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KG I B l indenmarkt  

MarƟnsfest in der Pfarr-
kirche 

KINDERGARTEN 
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Fotos: MiƩelschule 

Fotos: Volksschule 

Am 16. Oktober 2025 durf-
ten 64 Schülerinnen und 
Schüler der Musikmittel-
schule Blindenmarkt ge-
meinsam mit der A-cap-
pella-Gruppe "Zwo3Wir" 
ein mitreißendes Konzert in 
der Ybbsfeldhalle gestalten. 
Im Rahmen der Blinden-
markter Herbsttage ström-
ten zahlreiche Besucher in 
die Halle – und wurden nicht 
enttäuscht. 
Die jungen Musikerinnen 
und Musiker präsentierten 
sich voller Freude, Energie 
und musikalischem Können 
– unterstützt von der preis-
gekrönten A-cappella-
Gruppe "Zwo3Wir", die erst 
kürzlich ihren bisher größ-
ten Erfolg feiern konnte: 
den Doppelsieg beim A-
Cappella-Award Ulm 2025 – 
sowohl in der Jury- als auch 
in der Publikumswertung. 
Umso größer war die 
Freude, mit diesen außerge-
wöhnlichen Künstlern ein 
solch    besonderes   Projekt 
 
 

 
Im Zuge der „Nahtstelle Kin-
dergarten und Schule“ fand 
eine gemeinsame Turn-
stunde der Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger von 
den Kindergärten I und II in 
der Volksschule Blinden-
markt statt. 
An diesem sportlichen Vor-
mittag konnten die Schukis 

auf die Bühne bringen zu 
dürfen. Die Zusammenar-
beit war geprägt von Herz-
lichkeit, Hingabe und ech-
tem musikalischem Mitei-
nander, das sowohl die Kin-
der als auch das Publikum 
spüren konnten. 
Der tobende Applaus am 
Ende des Abends, die strah-
lenden Gesichter der Kinder 
und die Begeisterung der El-
tern machten deutlich: Die-
ses Konzert war ein unver-
gessliches Erlebnis. 
Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen, die zum Gelingen 
beigetragen haben – insbe-
sondere den Lehrkräften 
der Musikmittelschule, allen 
voran Franz Kronsteiner, so-
wie natürlich der Gruppe 
Zwo3Wir, die mit so viel Ge-
fühl, Geduld und Leiden-
schaft mit unseren Schüle-
rinnen und Schülern gear-
beitet hat. 
Ein Abend voller Musik, 
Emotionen und Gemein-
schaft – der noch lange 
nachklingen wird. 
 

 
erste „SchulluŌ“ schnup-
pern und wurden dabei von 
den Volksschulkinder bei 
den diversen StaƟonen un-
terstützt. Die pädagogisch 
wertvolle KooperaƟon der 
beiden BildungsinsƟtuƟo-
nen bietet einen kleinen 
Vorgeschmack auf den spä-
teren SchuleintriƩ. 
 

  

Mittelschule Bl indenmarkt  

MusikmiƩelschule begeis-
tert mit „Zwo3Wir“ 

Kindergarten tr if ft  Volksschule Blindenmarkt   

Gemeinsame Turnstunde 
mit den Schukis 

SCHULEN/KINDERGARTEN 



18       Jänner/Februar 2026  Blindenmarkter Bürgerinfo 

 

Chor-Kinderchor 

Fotos: HerbsƩage 

10.563 Gäste stürmten die 
36. Herbsttage Blinden-
markt - „Der Schokoladen-
soldat“ mit Operetten-
Frosch ausgezeichnet - Max 
Müller begeisterte mit 
„Operette nach Maß“  
 
Das Programm war überaus 
vielseitig, das die diesjähri-
gen Herbsttage Blinden-
markt den zahlreichen Besu-
cherinnen und Besuchern 
vom 3. bis 26. Oktober 2025 
geliefert haben: Oscar 
Straus‘ Meisterwerk „Der 
Schokoladensoldat“, das 
„Konzert für alle“, das Ope-
rettenprogramm von Max 
Müller, ein „Magisches The-
ater“, die Mini-Herbsttage 
sowie die Turngala und ein 
A-cappella-Konzert.  
 
7.821 Besucherinnen und 
Besucher bei der Operette 
„Der Schokoladensoldat“ 
(Auslastung 96%), und zu-
sätzliche 2.742 bei den wei-
teren Veranstaltungen, ge-
samt also 10.563 Gäste – 
das ist die eindrucksvolle Bi-
lanz, auf die Intendant Mi-
chael Garschall bei den 
soeben zu Ende gegangenen 
Herbsttagen Blindenmarkt 
2025 zurückblicken kann. 

Viele hinreißende, von ex-
zellenten Sängerinnen und 
Sängern vorgetragenen, 
Melodien, die wunderbar 
von Lisa Marie Rettenba-
cher choreografierten Tanz-
einlagen, ein beeindrucken-
des Bühnenbild, ein perfekt 
aufspielendes Ensemble, 
vor allem aber Marcus Gan-
sers erstklassige und ideen-
reiche „Comic“-Inszenie-
rung von Oscar Straus‘ Meis-
terwerk „Der Schokoladen-
soldat“ haben sowohl das 
Operettenpublikum als auch 
die Kritik begeistert. Martin 
Mairinger hat einen facet-
tenreichen „Bumerli“ gege-
ben, und auch Bühnenpart-
nerin Lena Stöckelle glänzte 
in ihrer Rolle als „Nadina“. 
Am Pult stand – in Nachfolge 
des langjährigen Musikali-
schen Leiters Kurt Dlouhy – 
erstmals Thomas Böttcher.  
 
Das Publikum hat die Auf-
führungen stets mit wahren 
Begeisterungsstürmen, im-
mer wieder Standing Ovati-
ons, akklamiert – und die 
Kritiken folgten postwen-
dend und ähnlich eupho-
risch. So wurden die Herbst-
tage Blindenmarkt mit ihrer 
Erfolgsproduktion „Der 
Schokoladensoldat“ erst-
mals mit dem vom Bayeri-
schen Rundfunk vergebe-
nen „Operetten-Frosch“ als 
beste Operetten-Produktion 
im deutschsprachigen Raum 
ausgezeichnet. Es ist dies 
eine der höchsten und be-
gehrtesten Operetten-Aus-
zeichnungen überhaupt. 
Sehr beliebt beim jüngeren 
Publikum  waren  wiederum  
 

 
die Mini-Herbsttage, dies-
mal mit der „Kasperlkiste“ 
von Raphael Kovarik, sowie 
ein „Magisches Theater“ 
voller Geschichten und Zau-
berkunst, arrangiert von 
Markus Freistätter und Flo-
rian Mayer. 
 
Gestürmt wurde das „Kon-
zert für alle“, das traditionell 
am Nationalfeiertag statt-
fand und diesmal Jubilar Jo-
hann Strauss (Sohn) gewid-
met war und auf Radio NÖ 
ausgestrahlt wurde, sowie 
der Abend mit Max Müller 
„Operette nach Maß – eine 
Liebeserklärung!“. Und auch 
die erstmals gezeigte Turn-
gala    sowie    das    von   der  
Musikmittelschule         Blin- 
denmarkt      veranstaltete A-
cappella-Konzert              der  

 
Gruppe „zwo3wir“ fanden 
enormen Anklang beim Pub-
likum. 
 
„Der Zarewitsch“ 2026: 
OpereƩe ganz ohne Happy 
End 
Der Vorhang für die Herbst-
tage Blindenmarkt 2025 ist 
gefallen, aber die Vorberei-
tungen für die HerbsƩage 
2026, die vom 2. bis 26. Ok-
tober 2026 staƪinden wer-
den, laufen bereits auf 
Hochtouren. Am Programm 
steht diesmal Franz Lehárs 
Spätwerk „Der Zarewitsch“, 
der erstmals bei den Herbst-
tagen Blindenmarkt zur Auf-
führung kommen wird. Es ist 
eines von jenen Werken 
Lehárs, die sich musikalisch 
schon sehr der Oper nähern.  

Herbsttage Bl indenmarkt  

Bilanz 2025 & Programm-
vorschau 

OpereƩenfrosch 

Kammerorchester Ybbsfeld 

KULTUR 
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Das zeigt auch die Besetzung 
bei der Premiere am 16. 
Februar 1927 in Berlin, in 
der Richard Tauber – einer 
der meist gefeierten Opern-
sänger seiner Zeit – die Titel-
rolle sang. 
 
Auf ein Happy End werden 
die Besucherinnen und Be-
sucher der HerbsƩage Blin-
denmarkt 2026 jedenfalls  
 

Sonntag, 4. Jänner 2026, 
Neujahrstour auf den 
Hengstberg, Info & Anmel-
dung: Sepp Kalteis, 0664 
73623870 
 

vergeblich warten: Denn wie 
auch beim „Land des Lä-
chelns“ – ein weiteres Spät-
werk Lehárs – muss der tra-
gische Held auf seine große 
Liebe verzichten.  
 
Dafür erwarten die Besu-
cherinnen und Besucher 
aber wieder wundervolle 
Melodien, die allesamt zu 
„Gassenhauern“ geworden 
sind, allen voran „Einer wird  

Donnerstag, 22. Jänner 
2026, Stammtisch im GH 
Pitzl, Beginn: 19:00 Uhr 
 

StammƟsch im Februar wird 
rechtzeiƟg im Schaukasten 
bekanntgegeben! 

kommen, der wird mich be-
gehren“, „Warum hat jeder 
Frühling ach nur einen Mai“ 
sowie das berühmte Wolga-
lied „Es steht ein Soldat am 
Wolgastrand“.    
 
Weitere Höhepunkte 2026 
sind die MaƟnee „Robert 
Kolar & Divinerinnen“ am 
18. Oktober 2026 mit dem 
Programm „GöƩliche Wie-
ner   Musik“   sowie   die  sie- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 25. Jänner 2026, 
Schneeschuhwanderung 
/Winterwanderung, Info & 
Anmeldung: Franz Weidin-
ger, 0664 73628181 
 
 

bente Auflage des „Konzert 
für alle“ am 26. Oktober 
2026. Für Kids werden Musi-
cal-Workshops angeboten, 
und auch die Mini-Herbst-
tage, die sich an Kinder ab 
fünf Jahren und ihre Fami-
lien richten, stehen wieder 
auf dem Programm. 
Der Kartenvorverkauf für 
die HerbsƩage Blinden-
markt 2026 startet am 10. 
April 2026. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sonntag, 15. Februar 2026, 
Schneeschuhwanderung 
/Winterwanderung, Info & 
Anmeldung: Sepp Kalteis, 
0664 73623870 
 
Samstag, 28. Februar 2026, 
Wintersporttag Sektion 
Amstetten, Info & Anmel-
dung: Johanna Köttritsch, 
0664 3202987 

Alpenverein Bl indenmarkt  

Vorschau der kommenden Termine 

KULTUR/VEREINE 
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Bei Jungunternehmen Klein 
& Fein Blindenmarkt finden 
Sie eine schöne Auswahl an 
Produkten für Haus & Alltag. 
Der Betrieb bietet Haus-
haltswaren, Werkzeuge, 
Handwerks-Zubehör, Spiel-
waren, TexƟlien, DekoarƟ-
kel, kleine Elektrogeräte und 
viele weitere Geschenks-
ideen. 
Ende November lud Neu-
Unternehmerin Cosmina 
Rohnean herzlich zur Eröff-
nung ihres jüngst gestalte-
ten GeschäŌslokals im Orts-
zentrum.  
Bürgermeister Albert Brand-
steƩer, Vizebürgermeisterin 
Anita Pitzl, als Vertretung 
der heimischen WirtschaŌ 
aus dem Ortsentwicklungs-
verein, Obfrau MarƟna Weiß 
und GGR MarƟna Gaind 
folgten mit Freunde der Ein-
ladung gemeinsam mit Pater 
Franz Krenzel, die alle herzli-
che Glückwünsche sowie 
Blumen und kleine Ge-
schenke für den Unterneh-
mensstart überbrachten 
und an der sƟmmungsvolle 
Weihe des jungen 

Unternehmens durch Pater 
Franz teilnahmen. 
„Eine Betriebsgründung ist 
natürlich immer eine große 
Herausforderung für junge 
und engagierte Unterneh-
mer. Wir wünschen Cosmina 
& CrisƟan Rohnean einen 
gelungenen GeschäŌsstart, 
viele neue Kunden und das 
Allerbeste für deren unter-
nehmerische ZukunŌ“, so 
BGM Albert BrandsteƩer. 
Also kommt einfach vorbei, 
lernt das junge Klein & Fein-
Team kennen und entdeckt 
deren wöchentliche Ange-
bote sowie viele schöne 
Dinge für Haus & Alltag. 
Foto (© Simone Dippelreiter) vlnr: 
Vize-BGM Anita Pitzl, Pater Franz 
Krenzel, BGM Albert BrandsteƩer, 
Cosmina Rohnean mit Töchterchen 
Melissa, CrisƟan Rohnean mit 
Sohn MaƩeo, GGR MarƟna Gaind, 
Obfrau MarƟna Weiß 
 

Kontakt: 
Klein & Fein Blindenmarkt 

Cosmina Rohnean 
Hauptstraße 35 

3372 Blindenmarkt 
Mobil: 0660 365 5011 
Mobil: 0676 556 5063 

Mit Liebe, Stoff und einer 
Prise Sternenstaub öffnet 
mein neues Atelier in der 
Hauptstraße 33, 3372 Blin-
denmarkt seine Türen. Ein 
Ort zum Schauen, Füh-
len, Staunen und 
zum Eintauchen in 
die Welt von Patch-
work, TexƟlien und 
handgemachten Ge-
schichten. 
Zur Feier lade ich 
dich herzlich zur Eröff-
nungswoche von 12. bis 
16. Jänner 2026 ein: täglich 
von 9:00 – 12:00 Uhr und 
14:00 – 17:00 Uhr. 
Komm vorbei, entdecke 
neue Stoffschätze, lass dich 
inspirieren und feiere mit 

mir diesen besonderen Neu-
beginn.  
Ich freue mich auf deinen 
Besuch!                    Juliane B. 

 

Kontakt: 
Juliane Beham 

Hauptstraße 33 
Mobil: +43 676/639 16 62 

Web: www.stardustquilts.at 
juliane@stardustquilts.at 
 

Neuer Shop für schöne Dinge für  Haus & Al ltag  

„Klein & Fein“ lud zur  
GeschäŌs-Neueröffnung  

Atel ier Stardust Qui lts  by Jul iane B. startet  neu 

Neueröffnung Stardust 
Quilts im Ortszentrum 

Öffnungszeiten: MO, DI, DO, FR: 8-12:30 & 14:30-18 Uhr 
MI, SA: : 8-12:30 & 14:30-16 Uhr 

WIRTSCHAFT 
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MiƩe November fand das 
Vernetzungstreffen der Ge-
sunden Gemeinden und Ge-
sunden Kleinregionen aus 
dem Mostviertel mit rund 
70 Teilnehmenden in Blin-
denmarkt staƩ.  
Mit einer umfangreichen 
Ideensammlung von künŌi-
gen Gesundheitsumsetzun-
gen miƩels eines „World-
cafe“, konnten die Vertreter 
der Gesunden Gemeinden 
selbst ihre Wüsche für deren 
weitere Entwicklung „ge-
sunder Maßnahmen“ ein-
bringen. 
Die sechs Partnergemein-
den der Kleinregion Donau-
Ybbsfeld (Ardagger, Blinden-
markt, Ferschnitz, Neu-
stadtl, St. Georgen und Vieh-
dorf) beteiligten sich ebenso  

 
mit beeindruckenden Plaka-
ten am „Gesundheits-
Marktplatz“ im Foyer der 
Ybbsfeldhalle. 
„Die Marktgemeinde Blin-
denmarkt ist erfreut, dass 
wir heute erstmals Veran-
staltungsort der wichƟgen 
Tut-Gut-Vernetzungstreffen 
des Mostviertels sein dür-
fen. Vernetzung in gesund-
heitlichen Belangen ist uns 
wichƟg und unsere Bürge-
rinnen und Bürger profiƟe-
ren seit Langem von dem ge-
meindeübergreifenden Ge-
sundheitsangebot unserer 
Gesunden Kleinregion“, so 
Arbeitskreisleiterin MarƟna 
Gaind abschließend. 
Foto oben (Tut-Gut NÖ) vlnr: 
Martha Tiefenbacher, GG-Berate-
rin Andrea Hebesberger, Vize-BGM 
Anita Pitzl, AKL RGK MarƟna Gaind 

Ende Oktober fand die Aus-
wahl der von Kindern der 
Kleinregion zahlreich einge-
sandten und liebevoll gestal-
teten Zeichnungen “Mein 
Grübelchen” im Seniorenta-
geszentrum Zeillern staƩ. 
Als Gesamtsieger ging 
schließlich eine Zeichnung 
aus Ferschnitz hervor. 
Das “Grübelchen” wird als 
Begleitprojekt zur Landes-
ausstellung 2026 allen VS-
Kinder der Partnergemein-
den Ardagger, Blinden-
markt, Ferschnitz, Neu-
stadtl, St. Georgen & Vieh-
dorf als Geschichte in einem 
Minibuch mit einer „Grübel-
chen-Sorgentasche“ über-
reicht. Sinn ist es dabei, Kin-
dern schon in frühen Jahren 
altersgerecht Möglichkeiten 

aufzuzeigen, wie sie mit be-
lastenden Gefühlen und 
Problemstellungen des Le-
bens leichter umgehen kön-
nen. Für die fachlich-inhaltli-
che Ausführung des Projekts 
steht im Team dankenswert-
erweise die Leiterin der kli-
nischen Pädagogik des LK 
Mauer, klinische Heilpäda-
gogin Simone Hoĩauer BA 
MA zur Verfügung. 

 
 

Foto: Kleinregions-BGM Johannes 
Pressl (Ardagger), Sozialsprecherin 
Karin Ebner (St. Georgen), GGR Mi-
chaela Salzmann-Naderer (Ardag-
ger), Elisabeth Weigl, GGR Viktoria 
Reiter (bde. Ferschnitz), GGR Ma-
ria Seisenbacher (Viehdorf), Elisa-
beth Distelberger (AKL Gesunde 
Gemeinde St. Georgen), Erika Dis-
telberger, GGR Elisabeth Stelzene-
der (bde. Neustadtl), GGR MarƟna 
Gaind (Blindenmarkt), GGR Mo-
nika Raffetseder (Ardagger) 

Gesunde Kleinregion Donau-Ybbsfeld mit  dabei  

Vernetzungstreffen „Tut-
Gut NÖ“ in Ybbsfeldhalle 

Liebevol le Zeichnung von Anna aus Ferschnitz  

Siegerzeichnung „Mein 
Grübelchen“ gewählt 

GESUNDE KLEINREGION 
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Bis zum Start der Landesaus-
stellung 2026 in Mauer, fin-
det heuer jeden Monat ein 
wertvoller Impulse-Vortrag 
zur psychischen Gesundheit 
in ausgewählten Gemeinden 
staƩ. Blindenmarkt durŌe 
dabei während der Herbst-
tage im Oktober 2025 den 
Veranstaltungsort für einen 
„Impuls“ von PA Straubinger 
darstellen. 
Rund 200 begeisterte Besu-
cherinnen & Besucher aus 
Blindenmarkt und Nachbar-
gemeinden nahmen an die-
sem, die Seele besonders 
stärkenden, Vortrag teil.  
Vizebgm. Anita Pitzl hieß in 
ihrer einleitenden Anspra-
che das Team der Landes-
ausstellung, die Moststraße-
Vertreter, die Zuhörenden 
und den Referenten herzlich 
willkommen und bedankte 
sich bei Intendanten Mi-
chael Garschall für die groß-
zügige Zurverfügungstellung 
aller HerbsƩage-Räumlich-
keiten für dieses Vortrags-
Event. 
Referent PA Straubinger prä-
senƟerte anschaulich die 
WichƟgkeit des achtsamen 
Verhaltens für die Psyche 
des Einzelnen - insbeson-
dere in stressigen Alltagssi-
tuaƟonen.  
 

 
Er vermiƩelte Tipps & Tricks, 
wie posiƟve Gedanken im 
Alltag verstärkt und nega-
Ɵve gleichzeiƟg zurückge-
drängt werden können. 
Seine entspannenden Anlei-
tungen zur Stärkung des 
„Achtsamkeitsmuskels“ 
wurden anhand von ge-
meinsamen MeditaƟons-
übungen mit dem interes-
sierten Publikum prakƟziert.  
Mit einer abschließenden 
Fragerunde konnten noch 
zahlreiche Fragen der auf-
merksamen Zuhörenden 
beantwortet werden. 
Die Gesunde Gemeinde 
Blindenmarkt nutzte dabei 
die Möglichkeit zur Präsen-
taƟon aller ihrer Gesund-
heits-Leistungen im Foyer 
aus wenigen bevorstehen-
den sowie den letzten rund 
zwölf Monaten. 

 
 

Fotos © MarƟna Gaind 
  

Impulse-Vortrag zum Thema „ Achtsamkeit“  

P.A. Straubinger spricht 
vor großem Publikum 

GESUNDE GEMEINDE 
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Zum Jahresende möchten wir diese Gelegenheit nutzen, allen eine besinnliche  
Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr zu wünschen! 

 
Das Jahr neigt sich dem 
Ende zu und auch der Mami- 
Papi- Treff sƟmmt sich mit 
den Kleinsten bereits auf die 
Weihnachtszeit ein und so 
wurden wieder gemeinsam 
Nikolaussackerl gebastelt. 
Der Nikolaus besuchte die 
gesellige Runde und sorgte 
für strahlende Kinderaugen. 
  
Am 18.12.2025 findet von 
9:30-11:00 Uhr noch eine 
gemütliche Weihnachts-
stunde staƩ.  
 
Nach einer kurzen Pause 
startet der Mami-Treff wie-
der im Jänner 2026. 
 

Wir, die JVP Blindenmarkt, 
begaben uns von 11. bis 12. 
Oktober 2025 auf unseren 
Jugendausflug nach Erding. 
Unsere Reise startete be-
reits um 7:00 Uhr morgens. 
Nach einer rund vierstündi-
gen, gut gelaunten Busfahrt 
erreichten wir die Therme 
Erding, wo wir sechs Stun-
den lang eine Mischung aus 
Action und Erholung genie-
ßen konnten. 
Die zahlreichen Rutschen 
sorgten für Begeisterung, 
und auch die eine oder an-
dere Cocktailpause trug zur 
Entspannung bei. Am Abend 
bezogen wir unser Hotel und 
machten   uns   anschließend  
gemeinsam   auf   den   Weg  

 
 

Foto: JVP 

 
Termine 2026: 
8. Jänner 
22. Jänner 
12. Februar 
26. Februar 
 
Ort: Mehrzweckhaus Blin-
denmarkt, Auhofstraße 17 

Uhrzeit: 9:30 - 11:00 Uhr 

Der Mami-Treff bietet einen 
geselligen Austausch der 
MüƩer, während sich die 
Kinder von Geburt bis ca. 3 
Jahre kennenlernen und ge-
meinsam Spielen können. 
 
Wir freuen uns, wenn du da-
bei bist!    Fotos: Mami-Papi-Treff 
 

ins Pub „Dubliner“. Dort ließ 
sich der Tag bei angenehmer 
Atmosphäre, vielen Gesprä-
chen und bester Laune ge-
mütlich ausklingen. 
 
 

Falls auch du Interesse hast, 
dann melde dich gerne bei: 
 

Maria-Magdalena Redl: 
0650/5601770 

 
 
 
Nach einer erholsamen 
Nacht und einem ausgiebi-
gen Frühstück im Hotel tra-
ten wir die Heimreise an. 
Auf dem Rückweg legten wir 
noch einen Zwischenstopp 
in einem Brauhaus nahe 
Braunau am Inn ein, wo wir 
 
 
 

Carina Brandstetter: 
0664/1520572 

 

Sandra Klammer: 
0664/75074282 

 
 
 
uns gemeinsam stärkten, 
bevor es endgülƟg nach 
Hause ging. 
Für uns war es ein Ausflug 
voller Spaß, GemeinschaŌ 
und Erholung  –  ein Erlebnis 
das uns noch lange in guter 
Erinnerung bleiben wird. 

 

Mami-Papi-Treff  

EinsƟmmung auf die 
Weihnachtszeit 

JVP Bl indenmarkt  

Jugendausflug begeis-
terte die Teilnehmer 

FAMILIENFREUNDLICHE GEMEINDE/VEREINE 
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Foto: Landjugend 

Am 19. Oktober 2025 fand 
im Gasthof Bärenwirt in 
Petzenkirchen die diesjäh-
rige Generalversammlung 
der Landjugend Bezirk Ybbs 
statt. Nach einem feierli-
chen Gottesdienst, der von 
der Landjugend gestaltet 
wurde, eröffnete die beste-
hende Bezirksleitung die 
Versammlung. 
Die Bezirksleiterin Marlene 
Fromhund und der Bezirks-
leiter Lukas Refenner konn-
ten zahlreiche Ehrengäste 
begrüßen. Unter ihnen be-
fanden sich Herr National-
ratsabgeordneter Georg 
Strasser,  Bürgermeister Flo-
rian Weigl, Stadtrat Peter 
Blessky, Obmann-Stellver-
treter der Raiffeisenbank 
Region Amstetten Bernhard 
Datzberger und Gebietsbäu-
erin Andrea Fitzthum.  
Auch Landesleiter Matthias 
Luger  sowie  die  Landesbei- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

räte der Landjugend Nieder-
österreich Anna Kimmes-
wänger und Jakob Metz wa-
ren anwesend. 
Die Ehrengäste blickten ge-
meinsam mit den Mitglie-
dern auf ein erfolgreiches 
Bezirksjahr zurück, das von 
zahlreichen Aktivitäten, 
Wettbewerben und Projek-
ten geprägt war. Ein beson-
derer Höhepunkt der Veran-
staltung waren die Ehrun-
gen an zahlreichen enga-
giert Mitglieder seitens der 
Landjugend Niederöster-
reich. Insgesamt konnten 
heuer mehrere Leistungsab-
zeichen in Bronze, Silber 
und Gold sowie OnTop-Bil-
dungszertifikate überreicht 
werden. Das Ehrenabzei-
chen der Landjugend Nie-
derösterreich für besondere 
Verdienste ging an den ehe-
maligen Bezirksleiterin An-
dreas Fromhund. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im Rahmen der Versamm-
lung wurde die Bezirkslei-
tung einstimmig wiederge-
wählt: Marlene Fromhund 
und Lukas Refenner bleiben 
weiterhin an der Spitze des 
Bezirks Ybbs. Ihnen zur Seite 
stehen wie bisher, die Stell-
vertreterin Marlene Schaff 
und Stellvertreter Thomas 
Plank. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Der offizielle Teil der  
Versammlung endete tradi-
tionell mit dem Lied „Wahre 
Freundschaft“, bevor der 
Nachmittag in gemütlicher 
Runde ausklang. Die Bezirks-
leitung freut sich auf ein 
weiteres erfolgreiches und 
abwechslungsreiches Land-
jugendjahr 2025/26 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Landjugend Bezirk Ybbs 

Rückblick Generalver-
sammlung 

VEREINE 
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Der Rückblick auf 2025, ein 
durch Ausrückungen und 
Veranstaltungen geprägtes 
Jahr, zeigt die AkƟvität des 
Ortsverbandes Blinden-
markt. Ich darf mich bei AL-
LEN Kameraden und Kame-
radinnen für die zahlreiche 
Teilnahme und Mitarbeit 
herzlich bedanken.  
 
Teilnahme, Mitwirkung und 
Unterstützung bei:  
ReinigungsakƟon der Ge-
meinde, Auf- und Abbau der 
Weihnachtskrippe und 
PunschhüƩe, Mitarbeit bei 
den Blindenmarkter Herbst-
tagen, Unterstützung der FF 
beim Seefest, Einsatzleitung 
für Schulwegsicherung, 
Durchführung Camping-
nacht mit Papa 
 
Abordnungen und Ausrü-
ckung zu: 
Neujahrsempfang des Herrn 
Bürgermeisters, Generalver-
sammlung ÖKB, kirchliche 
Feste zu Ostern und Fron-
leichnam, Hauptbezirkstref-
fen in Melk, Kriegsopferge-
denken zu Allerheiligen. 
 
Abhaltung der FunkƟonärs-
Schulung für den ÖKB-Be-
zirksverband Ybbs, und Ob-
männer Konferenz. 
 
Sportlich war der ÖKB Blin-
denmarkt mit 2 Teams beim 
ESV-Gemeindeturnier ver-
treten. Teilnahme an der 
ÖKB-LandesmeisterschaŌ 
im Schießen in der Ostar-
richikaserne. Eigenveran-
staltung „Bratlschießen“ 
 
 
Fotos: ÖKB Blindenmarkt,  
Günter Raffetseder 

Der Österreichische 
Kameradschafts-

bund,  
Ortsverband  

Blindenmarkt 
wünscht 

gesegnete Weih-
nachten und ein 
gutes Neues Jahr 

 
All diese Veranstaltungen 

können wir genießen, da wir 
in Frieden und Freiheit leben. 
Durch unser Mitwirken und 

Auftreten will der ÖKB daran 
erinnen, Alles zu tun, um 
diesen Frieden und die 

Freiheit zu erhalten. 
 
Wenn auch Du Interesse am 
Mitwirken des ÖKB hast, 
bitte um Kontaktaufnahme.  

Obm. Günter Raffetseder 
0650 4352881, 

oekb.ov.blmkt@gmx.at 
 

   

ÖKB Bl indenmarkt  

Jahresrückblick  

VEREINE 
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GesundheitsgymnasƟk 
Ab DI, 13. Jänner 2026 
jeweils 16:30 - 17:30 Uhr 
(außer schulfreie Tage) 
Wo: im Turnsaal der VS 
Kosten: Kneipp-Mitglieder 
€ 3,50; für Gäste € 4 je 
Stunde; für Neueinsteiger 
ist die 1. Stunde graƟs (auch 
Gäste). Alle sind herzlich 
eingeladen! 
 
Nordic Walking 
Jeden MiƩwoch 14:30 Uhr  
Treffpunkt bei der Raiffei-
senkasse. 
Mitglieder+Nichtmitglieder 
sind herzlich eingeladen. 
 
Winterwanderung 
Wann: SO, 11. Jänner 2026 
Treffpunkt: 14 Uhr Rathaus 
Ziel: SƟŌ Ardagger, ein ca.  
4 km langer Rundweg, An-
reise in FahrgemeinschaŌen 

Kegeltermine 
Wo: Umdasch Kegelsport-
anlage in AmsteƩen 
Im Februar 2026 – genaues 
Datum wird noch bekannt 
gegeben! AuskunŌ bei Karl 
Leonhartsberger  07473 / 
2421 
 
Aqua-GymnasƟk 
Wann: ab Dienstag, den 
27. Jänner 2026 
9:45 - 10:35 Uhr oder 
abends: 19:10 – 20:00 Uhr 
insgesamt 10 Wochen 
Wo: Hallenbad Ybbs 
Trainerin: Gerlinde Redl 
Info:  0676 / 51 79 535 
Preis PRO Einheit mit Trai-
ningsgeräten, Miete + Bahn-
gebühren: 
Nicht-Miglieder € 9,50 
Kneipp-Mitglieder € 9,00 
 
 

Nach einer herzlichen Be-
grüßung und mit vielen hu-
morvollen Anekdoten be-
gleitet, berichtete Maria 
Zellhofer vor mehr als 50 
Kneippern über ihren turbu-
lenten Start als Obfrau des 
Blindenmarkter Kneippver-
eins vor einigen Jahren. 
Mit dem Bericht der Aktivi-
täten des Kneippvereins in 
den letzten Monaten und 
mit dem Kassenbericht samt 
Entlastung des langjährigen 
Kassiers Johann Rechberger, 
wurde die letzte Vereinspe-
riode nunmehr offiziell ab-
geschlossen. Obfrau Maria 
Zellhofer nutzte anschlie-
ßend die Gelegenheit, aus-
gewählte Mitglieder für de-
ren Mitgliedschaft im 
Kneippverein im Ausmaß 
von 10, 20 oder sogar 30 
Jahren zu ehren (Foto unten). 
 

Fotos: Anita Pitzl/Martina Gaind 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei der abschließenden, von 
Bgm. Albert Brandstetter 
geleiteten, Neuwahl des 
Vorstands konnten Obfrau 
Maria Zellhofer, Obfrau-
Stv.in Monika Meixner und 
Schriftführerin Martina 
Gaind in ihren Funktionen 
abermals bestätigt werden. 
Kassier Johann Rechberger 
übergab bei dieser Vor-
standswahl wie geplant sein 
Amt an seine Stellvertrete-
rin Josefa Zehetner und 
wurde mit herzlichen Dan-
kesworten in seiner Aufgabe 
als Kassier somit ehrenvoll 
verabschiedet.  
Musikalisch stimmungsvoll 
begleitet wurde die Veran-
staltung von Evelyn und de-
ren Tochter Laura Bader. 
Schließlich fand der gesel-
lige Kneipp-Abend im Gast-
hof Pitzl noch seinen gemüt-
lichen Ausklang. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: Maria Zellhofer, Vorsitzende des Kneipp AkƟv Club 
Blindenmarkt, 3372 Blindenmarkt, 0676 / 646 26 78  
E-Mail: blindenmarkt@kneippbund.at 
Webseite: hƩp://blindenmarkt.kneippbund.at oder 
hƩps://ciƟesapps.com/pages/kneippverein-blindenmarkt 
 

Kneipp Akt iv-Club – Vorstandswahlen 

Jahreshauptversammlung 
Kneipp Akt iv-Club Angebot Jänner/Februar  

Kneippen & Bewegung 

Foto: Maria Somogyvary-Lechner, vlnr: Bgm. Albert BrandsteƩer, 
Rechnungsprüferin Angelika Klugmayer, Obfrau Maria Zellhofer, 
Rechnungsprüfer Karl Palmetshofer, Kassierin Josefa Zehetner, 
SchriŌführerin MarƟna Gaind, Obfrau-Stv.in Monika Meixner,  
BeiräƟn ChrisƟne Ramler, Vizebgm. Anita Pitzl, Beirat Karl Leon-
hartsberger, Kassier a.D. Johann Rechberger 

VEREINE 
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Der Behindertenverband 
KOBV vertritt die Anliegen 
und Interessen von allen 
Menschen mit Behinderun-
gen, gleich welcher Art und 
Ursache. Häufige Anliegen 
sind die Antragstellung auf 
Pflegegeld, der Antrag für 
einen Behindertenpass und 
einen Ausweis nach § 29b 
StVO („Parkausweis“) und 
dergleichen. 
 
Der KOBV wurde als Kriegs-
opfer- und Behindertenver-
band 1945 ins Leben geru-
fen, um den zahlreichen 
kriegsversehrten Menschen 
zu helfen. Mittlerweile ist 
daraus die größte Behinder-
tenorganisation Österreichs 
geworden, die für die 
Rechte und Ansprüche be-
hinderter Menschen kämpft 
und parteipolitisch und reli-
giös neutral ist. Der größte 
Landesverband Wien, NÖ, 
Burgenland zählt rund 
31.000 Mitglieder. 
 
Die Ortsgruppe St. Georgen 
am Ybbsfelde und Umge-
bung umfasst neben St. 
Georgen die Gemeinden 
Blindenmarkt, Ferschnitz, 
Neustadtl/ Donau und Vieh-
dorf.  
 
Obmann ist Karl Radinger. 
Mit seinem Team ist er für 
die etwa 500 Mitglieder der 
Ortsgruppe da. Der Obmann 
und seine beiden Stellver-
treter helfen den Mitglie-
dern bei den diversen An-
tragstellungen und vermit-
teln an die fachkundigen Ju-
risten des KOBV weiter.  
 

Außerdem werden auch re-
gelmäßig Feiern und Zusam-
menkünfte veranstaltet, um 
das Miteinander zu fördern. 
 
Dazu gehören gemütliche 
Nachmittage und das all-
jährliche Preisschnapsen 
ebenso wie die Jahresab-
schlussfeier, die traditionell 
am 8. Dezember stattfindet. 
 
Karl Radinger, Obmann der 
Ortsgruppe St. Georgen, 
steht für persönliche Ter-
mine gerne zur Verfügung. 
Sie erreichen Herrn Radin-
ger unter der Telefonnum-
mer 0676 8613 1074.  
 
Weiters können Sie sich 
auch an seine beiden Stell-
vertreter Christa Hackner, 
Tel. 0650 6614 456 oder 
Friedrich Binder, Tel. 0650 
5182 212 wenden. 
 
Darüber hinaus besteht die 
Möglichkeit, bei einem der 
regelmäßig stattfindenden 
Sprechtage des KOBV in der 
Arbeiterkammer in Amstet-
ten gegen Voranmeldung ju-
ristische Auskünfte einzuho-
len.  
 
Die Termine und weitere In-
fos können Sie auf der Inter-
netseite des KOBV unter 
https://wnb.kobv.at/ nach-
lesen. 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Am Dienstag, 6. Jänner 2026 
findet die Dreikönigsaus-
fahrt von 8:30 bis 13:00 Uhr 
statt, zu der wir herzlich ein-
laden.  
 
Am 17. Jänner 2026 und 14. 
Februar 2026 findet von 
7:00 bis 13:00 Uhr ein Floh-
markt & Teilemarkt in der 
Oldtimerhalle Blindenmarkt 
statt.  
 

 

 
 

InformaƟon und AuskunŌ 
unter 0650/79 62 400 

oder unter 
office@oldƟmerverein.at 

 
 
Auf zahlreiche Teilnahme 
bei den Veranstaltungen des 
Oldtimervereins freut sich 
Obmann Rudolf Bemmer! 
 
 
 
 

KOBV Österreich 

Der größte Behinderten-
verband 

NÖ Senioren – Ortsgruppe Blindenmarkt  

Grüße zur Weihnacht 
Der Vorstand der NÖ-Senioren 
wünscht allen Mitgliedern und            
allen Blindenmarkterinnen & 

Blindenmarktern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und vor allem  
Gesundheit für das neue Jahr! 

Oldt imerverein Bl indenmarkt  

Terminvorschau 

VEREINE 
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Foto: Elternverein 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Der Elternverein freut sich 
über einen gelungenen Ku-
chenbasar, der am 9. No-
vember 2025 im Rahmen 
der Blutspendeaktion statt-
fand. Dank der zahlreichen 
Kuchenspenden und der 
großen Besucherzahl konn-
ten rund  400,- Euro einge-
nommen werden. Ein be-
sonderes Jubiläum feiert 
heuer die Gesunde Jause.  
Seit 25 Jahren bekommen 
alle Kinder der Volksschule 
zweimal wöchentlich fri-
sches Obst, Gemüse und be-
legte Brote angeboten.  
Das Angebot wird nach wie 
vor sehr gut angenommen.  
Ins Leben gerufen wurde die 
Gesunde Jause vor 25 Jah-
ren  von    Gabriele  Huschka, 
  
 
 
 
 
 
 

 
 

die damals Obfrau des El-
ternvereins    war    und    das 
Projekt organisierte – und 
zwar im Grunde genauso, 
wie es heute noch durchge-
führt wird.  
Besonders   schön:   Mittler- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

weile darf sie diese Aufgabe 
als Oma in der Schule wie-
der weiterleben.  
Für den Kinderbücherfloh-
markt in der Bibliothek wer-
den ab sofort wieder Bü-
cherspenden gesammelt.  
Diese können wieder in der 
Volksschule abgegeben wer-
den. Der Elternverein freut 
sich über gut erhaltene Kin- 
der- und Jugendbücher. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wie immer kommen sämtli-
che Einnahmen ausschließ-
lich den Kindern der Volks-
schule zugute. Damit wer-
den unter anderem Buskos-
ten, Vorträge, Workshops, 
Obstkiste für die Klassen 
und vieles mehr finanziert.  
Danke an alle Eltern und 
Großeltern die den Eltern-
verein immer tatkräftig un-
terstützen.  

Elternverein der VS Bl indenmarkt  

Erfolgreiche AkƟonen für 
unsere Volksschulkinder 

VEREINE 
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Radweg Atzelsdorferstraße 
Eine Kennzeichnung des 
Radweges Atzelsdorfer-
straße (= Streckenführung - 
Ybbstalradweg) durch Bo-
denmarkierungen (Verlauf 
des Radweges) sowie eine 
Kennzeichnung der "Auf-
stellfläche" soll jetzt eine 
Besserung der Situation 
bringen (siehe Fotos). 
Ein Verkehrszeichen sollte 
vor der Aufstellfläche in At-
zelsdorf noch angebracht 
werden. Eine weitere Be-
obachtung der Situation ist 
auf jeden Fall wünschens-
wert. 
 
Verkehrsspiegel 
Weiters wurde im Gemein-
degebiet die Verkehrssi-
cherheit durch Anbringung 
einiger Verkehrsspiegeln er-
höht. Eine längere Forde-
rung war hier ein Verkehrs-
spiegel im Bereich Atzels-
dorf Abzweigung in Rich-
tung Balldorf. Hier gibt es 
ein vermehrtes Verkehrs-
aufkommen seit der Ybbs-
talradweg dort geführt wird. 
Durch diesen Verkehrsspie-
gel kommt es zu einer deut-
lichen Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit (siehe Foto 
rechts unten). 
 
Kreisverkehr 
Ebenso wurden Änderungen 
beim Kreisverkehr bezüglich 
der Querung Atzelsdorfer-
straße/Johann-Tiefenba-
cherstraße/Heizwerkstraße 
vorgenommen. Hier wurden 
verschiedene Alternativen 
geprüft, jede Option hat ihre 
Vor- und Nachteile. 

 
Weitere Vorschläge 
Einige Punkte zum Thema 
Verkehrssicherheit befinden 
sich noch in der "Warte-
schleife". 
 
Ein "heißes Thema" ist die 
Forderung von Blinden-
markterinnen und Blinden-
marktern, großzügig eine 
Zone Tempo 30 zu errichten. 
Einige Nachbargemeinden 
haben bereits Tempo 30 Re-
gelungen getroffen. Viel-
leicht gilt hier der Spruch: 
„gut Ding braucht Weile“. 
Bgm. Brandstetter verweist 
hier aktuell auf den im Jän-
ner 2026 stattfindenden 
Termin mit einem Verkehrs-
gutachter zur Prüfung des 
Sachverhalts.  
 
Als sehr positiv hingegen ist 
der Ankauf eines weiteren 
mobilen Geschwindigkeits-
anzeigers zu sehen. 
Dieser soll schwerpunktmä-
ßig zum Einsatz kommen. 
Nach Auswertung der Daten 
sind gegebenenfalls weitere 
Maßnahmen zu setzen. 
 
𝗠𝗲𝗶𝗻 𝗚𝗿𝘂𝗻𝗱𝘀𝗮𝘁𝘇: 
Bei der Sicherheit der Ver-
kehrsteilnehmer darf nicht 
gespart werden! 

 
 

Fotos & Bericht:  
GR Erwin Funk 

 
 
 
 
 
 
 

Stand:  November 2025 

Verkehrssicherheit in 
Blindenmarkt 

VEREINE 
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Von 28. -30. November 2025 
fand wieder die bereits 9. 
Auflage des Hallenturniers 
des SV-Blindenmarkt statt.  
 

42 Nachwuchsmannschaf-
ten (U8 – U14), 5 Altherren-
mannschaŌen und 6 Ge-
meindemannschaŌen ha-
ben daran teilgenommen. 
Während des  Wochenendes 
wurden  insgesamt 9 Tur-
niere durchgeführt. 
 

Beim Gemeinde-Turnier 
setzte sich das Team „Tennis-
verein“ (Fotos) trotz starker 
Gegner mit 5 Siegen durch.  

Heuer beim Turnier erstmals 
dabei war das Team „DOC 
und die kranke ParƟe“, wel-
che leider nur den 6. Platz 
erreichen konnte. 
 

Danke nochmals an alle teil-
nehmenden Nachwuchs-, 
Altherren- und Gemeinde-
mannschaŌen sowie den 
zahlreichen freiwilligen Hel-
fern und den Sponsoren. 
 

Wir freuen uns schon auf die 
10. Auflage des SVB-Hallen-
turniers von 27. – 29. No-
vember 2026. 

Fotos: SVB 

Ein sehr erfolgreiches Jahr 
geht für unseren Wander-
verein zu Ende. Obwohl 
viele Vereine keinen Wan-
dertag mehr abhalten waren 
wir 2025  25 Mal  bei  ver-
schiedenen IVV Wanderta-
gen zu Besuch, wie zum Bei-
spiel in Biberbach, Böheim-
kirchen, Ebenau, Ertl, Fer-
schnitz, Gutau, Hagenberg, 
Münichreith, Neustadtl, Pre-
garten, Randegg, Sitzen-
berg-Reidling, Stadt Haag, 
St. Georgen/Ybbsf., St. Geor-
gen/Gusen, St. Leonhard-
Gassen, St. Pölten, Viehdorf 
Wartberg, Weiten, Wels, 
Wieselburg und Ybbs. Zu-
sätzlich haben wir  noch 11 
geführte Wanderungen 
durchgeführt und auch un-
ser Wandertag war bei per-
fektem WeƩer und vielen 
Wanderern super besucht. 
Aber das Beste haƩen wir im 
September zusammenge-
bracht.      

 

Jahresabschlusswanderung 
 

Samstag, 27. Dezember 
2025, 13:30 Uhr 
Vereinsstraße 3, 3372 Blin-
denmarkt 
  

InformaƟon & AuskunŌ 
Andrea Weigl 

0664/ 73 59 06 00 

Platz 3 bei der Wander-WM 
in St. Veit an der Glan. Für 
diese Leistungen muss man 
einfach Danke sagen. Danke 
an alle Wanderer, allen 
Wanderführern bei den ge-
führten Wanderungen und 
auch allen anderen, die bei 
jeglichen OrganisaƟonen 
mithalfen. Wenn man sieht, 
wie viele Wanderer bei un-
seren geführten Wanderun-
gen mitgehen (30 bis 45Per-
sonen), dann ist das ein Be-
weis wie gut diese organi-
siert sind.  
Natürlich laden wir alle ein, 
nächstes Jahr mit dem glei-
chen Elan bei den verschie-
denen Wanderungen teilzu-
nehmen. Wandern belebt 
den Geist und stärkt den 
Körper. 

Foto: Wanderfreunde 

 

Wir wünschen allen ein fro-
hes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins neue 
Jahr 2026!  

 

Geführte Wanderungen: 

 

Mittwoch, 14. Jänner 2026, 
8:30 Uhr, GH Pitzl, Haupt-
straße 38, 3372 Blinden-
markt 
 

Mittwoch, 11. Februar 
2026, 8:30 Uhr, GH Potz-
mader, Senftenegg 46, 3325 
Ferschnitz 

Sportverein Bl indenmarkt  

Rückblick Hallenturnier 
Wanderfreunde Bl indenmarkt  

Erfolgreiches Wanderjahr 

VEREINE 
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Gute Zusammenarbeit mit 
Herbsttagen Blindenmarkt 
 
Wie schon seit einigen Jah-
ren nutzt das Kammeror-
chester Ybbsfeld unser Mu-
sikheim für die Orchester-
proben für OpereƩenpro-
dukƟonen der HerbsƩage. 
Die Musikerinnen und Musi-
ker sowie Dirigent Thomas 
BöƩcher fühlen sich bei uns 
immer sehr wohl. Im heuri-
gen Jahr fanden auch die 
Proben des Kammerorches-
ters für das „Konzert für 
alle“ in unserem Proben-
raum staƩ. Dabei genoss die 
DirigenƟn und gebürƟge 
SüdƟrolerin Andrea Götsch 
(u.a. KlarineƫsƟn der Wie-
ner Philharmoniker) eben-
falls unsere Räumlichkeiten 
und erzählte im Pausenge-
spräch mit Kpm. Franz Kron-
steiner und Kpm.Stv. Timon 
Elser (beide auch Mitglieder 
im Kammerorchester Ybbs-
feld), dass es trotz des vollen 
Terminkalenders immer 
noch regelmäßig AuŌriƩe 
mit Ihrer Heimatmusikka-
pelle in SüdƟrol gibt. 

Großer Erfolg bei der Kon-
zertmusikbewertung 
 
Am Samstag, dem 8. No-
vember 2025 fand in Persen-
beug die Konzertmusikbe-
wertung Bezirk Melk staƩ. 
Erstmalig ist die JTK mit den 
Kindern der Minimusi ange-
treten (Fotos rechts oben) 
und konnten mit 91 Punkten 
ein großarƟges Ergebnis er-
zielen.  Außerdem  gratulier- 

 
PunschhüƩe 

Am 4. Adventsonntag, 21. 
Dezember 2025, öffnet die 
Jugend- und Trachtenka-
pelle Blindenmarkt für Sie 
die PunschhüƩe am Markt-
platz! Wir freuen uns auf Ih-
ren Besuch! 
 
 
 
(v.l.n.r.: Kpm. Franz Kronsteiner, Di-
rigenƟn Andrea Götsch, Kpm.Stv. 
Timon Elser, Fotos: Michael Parzer) 

ten wir einigen jungen Musi-
ker:innen zum bestandenen 
Leistungsabzeichen. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Anschluss wurde der Er-
folg gemeinsam beim Leo-
poldifest gefeiert! 

Fotos: JTK 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

JTK Bl indenmarkt  

Rückblick Musikherbst 

VEREINE 
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Fotos: NÖAAB 

Leopoldifest 2025 
Am 8. November stand Blin-
denmarkt wieder ganz im 
Zeichen des Leopoldifests. 
Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher sorgten für 
ein volles Mehrzweckhaus 
und großartige Stimmung. 
Bei Livemusik, einer gut be-
stückten Bar mit Wein, Bier, 
Kaffee und Speisen, sowie-
der legendären Poldi-
disco der JVP wurde bis in 
die frühen Morgenstunden 
gefeiert. Die Hauptorganisa-
toren  Obmann Jürgen 
Schön und  Obm.Stv. Mela-
nie Sachslehner zeigten mit 
ihrem engagierten Team, 
dass Tradition und gute 
Laune bestens zusammen-
passen. Das Leopoldifest 
2025 war einmal mehr ein 

voller Erfolg und ein Höhe-
punkt im Blindenmarkter 
Veranstaltungskalender. 
 
NÖAAB-Punschstand am 
Marktplatz 
Der NÖAAB-Punschstand er-
öffnete bereits am 15. No-
vember 2025 im Rahmen 
des Perchtenlaufes feierlich 
seine Saison. Auch am 29. 
November sowie am 5. De-
zember sorgte das enga-
gierte Team rund um Ob-
mann Jürgen Schön für be-
währte GasƞreundschaŌ 
und wärmenden Genuss. 
Dank der großarƟgen Unter-
stützung der Besucher dür-
fen sich das Rote Kreuz Blin-
denmarkt und der Perchten-
verein Auseefürsten über 
Spenden freuen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

NÖAAB Bl indenmarkt  

Rückblick Herbst 2025 

VEREINE 



36       Jänner/Februar 2026  Blindenmarkter Bürgerinfo 

 

 

ZIVILSCHUTZVERBAND 



Blindenmarkter Bürgerinfo  Jänner/Februar 2026       37 

 

 

 
Rückblick Blutspenden 
Bei der BlutspendeakƟon 
am 9.November 2025 waren 
insgesamt 60 Blutspender 
anwesend. 5-mal waren Ilse 
BrandsteƩer und Bianca 
Ziervogel und 20-mal waren 
eine Frau Eder (der Vorname 
ist leider nicht bekannt) so-
wie Florian Wögerer. Frau 
Monika Dippelreiter war be-
reits zum 30. Mal als Spen-
derin bei der Blutspende. 
Herzlichen Dank an alle 
Spender! 
 
Friedenslicht-AkƟon 
Die Kinder vom Jugendrot-
kreuz halten an der guten 
TradiƟon fest und bringen 
auch heuer wieder am 24. 
Dezember ab 8:00 Uhr das 
Friedenslicht aus Bethlehem 
zu Ihnen ins Haus. (Foto: RK 
NÖ) 

 

 
WichƟge Telefonnummern 
Gerade, weil für manche 
Menschen aufgrund unter-
schiedlicher Umstände die 
Zeit um Weihnachten be-
sonders schwierig ist, möch-
ten wir die gängigsten Tele-
fonnummern von Bera-
tungsstellen hier anführen 
(stellvertretend für viele  

 
 
 
 
 
 
 
weitere telefonische Anlauf-
stellen, die im Netz zu finden 
sind): 
 
147 - Rat auf Draht für Kin-
der und Jugendliche: (Sie 
können als Elternteil unter 
dieser Nummer Hilfe be-
kommen, wenn Sie sich in 
einer NotsituaƟon befinden, 
in der Sie soforƟge Unter-
stützung benöƟgen.) 
 
116 123 - Ö3 Kummernum-
mer: (täglich von 16-24 Uhr) 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Weiters führen wir die Num-
mer der VergiŌungsinforma-
Ɵonszentrale (VIZ) an, die je-
der wissen bzw. eingespei-
chert haben sollte: 
01 406 43 43 - Die VIZ bietet 
bei VergiŌungsverdacht te-
lefonische Beratung rund 
um die Uhr an.  
 

Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der 

RK-Ortsstelle Blindenmarkt 
wünschen allen ein schönes 

Weihnachtsfest und ein 
gesundes und unfallfreies 

Jahr 2026! 
 

Aktuelles vom Roten Kreuz 

Rotes Kreuz Blinden-
markt 

PFARRE/BLAULICHTORGANISATIONEN 

Rotes Kreuz 
Ortsstelle Blindenmarkt 

Hauptstraße 65 
3372 Blindenmarkt 

Tel.: 059 144 62 420 (Mo.-Fr. 7-17 Uhr) 
Krankentransporte: 14844 

Notruf: 144 
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Ausbildung 
 
AbschniƩs-Einsatzübung in 
St. MarƟn am Ybbsfelde 
(Fotos li. unten + re. oben) 
Am 18. Oktober 2025 nahm 
die FF Blindenmarkt ge-
meinsam mit allen Feuer-
wehren des AbschniƩs Ybbs 
an einer groß angelegten 
AbschniƩs-Einsatzübung in 
St. MarƟn am Ybbsfelde teil. 
Übungsannahme war ein 
B3-Gebäudebrand eines 
landwirtschaŌlichen Ob-
jekts. 
Mit 14 Mitgliedern und den 
Fahrzeugen HLF3-T, VRF und 
VF unterstützten unsere Ein-
satzkräfte mehrere Übungs-
abschnitte: Die Pumpen-
mannschaft errichtete zu-
sammen mit den Feuerweh-
ren St. Martin, Hengstberg 
und Ennsbach eine Zubrin-
gerleitung zur Wasserver-
sorgung. Die Mannschaft 
des Tanklöschfahrzeuges ar-
beitete gemeinsam mit der 
Feuerwehr Ybbs an einer 
Menschenrettung aus ei-
nem verunfallten LKW mit 
Schadstoffcontainer, wobei 
die Rettung teilweise unter 
Schutzstufe-2-Ausrüstung 
erfolgte. Die VRF-Besatzung 
unterstützte die Einsatzlei-
tung. 

Atemschutz-Heißausbil-
dung im gasbefeuerten 
Container (Foto oben) 
Am 23. Oktober 2025 absol-
vierte eine Gruppe von zehn 
Mitgliedern der FF Blinden-
markt die Atemschutz-Heiß-
ausbildung im gasbefeuer-
ten Container der Feuer-
wehr Purgstall. Diese praxis-
nahe Schulung ermöglicht 
es, den Innenangriff unter 
realisƟschen Bedingungen 
zu trainieren und den siche-
ren Umgang mit schwerem 
Atemschutz zu fesƟgen. 
Die neun Teilnehmer*innen 
bildeten insgesamt drei 
Atemschutztrupps, die in 
drei Durchgängen unter-
schiedliche Einsatzszenarien 
absolvierten – darunter das 
richƟge Vorgehen bei Innen-
angriffen, die Brandbekämp-
fung unter hohen Tempera-
turen sowie eine realitäts-
nahe MenschenreƩung. Un-
terstützt wurden sie von Pat-
rick   Schmidl,   der   als  Aus- 
bildner vor Ort täƟg war. 
Diese intensive Ausbildung 
ist ein wichƟger Bestandteil 
der Einsatzvorbereitung und 
stärkt die Sicherheit sowie 
EinsatzrouƟne unserer 
Atemschutzgeräteträger*in-
nen. 
 

Wasserdienst 
 

Zillenfahrer*innen-Ab-
schlussfeier – Rückblick auf 
eine erfolgreiche Saison 
(Foto re. unten) 
Am 18. Oktober 2025 fand 
die Abschlussfeier unserer 
Zillenfahrer*innen staƩ. Da-
bei wurde auf die erfolgrei-
che Zillensaison 2025 zu-
rückgeblickt und die Bilanz 
kann sich sehen lassen: 36 
Pokale konnten in der ver-
gangenen Saison in drei  
Bundesländern – NÖ, OÖ & 
 
 

 

 

Stmk. – errungen werden. 
Zudem wurde erstmals ein 
Bronzenes Wasserdienst-
leistungsabzeichen im Bur-
genland erreicht. 
Nach den Ansprachen von 
Wasserdienst-Sachbearbei-
ter OBM Andreas Bruckner 
und Kommandant HBI 
Thomas Pitzl klang der 
Abend bei gutem Essen, 
Spielen und bester SƟm-
mung gemütlich aus – ein 
würdiger Abschluss einer 
starken Saison. 

Freiwi l l ige Feuerwehr Bl indenmarkt  

Ausbildungen und         
Erfolge im Herbst  

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Feuerwehrjugend 
 
Erfolgreiche Feuerwehrju-
gend beim FerƟgkeitsabzei-
chen „Sicher zu Wasser & 
Land“ 
 
Am 8. November 2025 
stellte sich unsere Feuer-
wehrjugend mit 13 Kindern 
dem FerƟgkeitsabzeichen 
„Sicher zu Wasser & Land“ 
sowie dem „Sicher zu Was-
ser & Land“ Spiel im Feuer-
wehrhaus Ybbs. Sowohl der 
theoreƟsche Teil als auch die 
prakƟschen StaƟonen – von 
Knoten und Erster Hilfe bis 
zu Zillenwissen, ReƩungs-
ringwerfen und richƟgem 
Absichern – wurden von al-
len erfolgreich absolviert. 
Das Abzeichen „Sicher zu 
Wasser & Land – Spiel“ er-
reichten: Patrik Scherzer-
BrandsteƩer, SebasƟan 
Prutsch, David Novak, 
Marco Gröbner, Emma Funk, 
Lena Riegler und Leonie 
Ehebrustner. 
Das Fertigkeitsabzeichen 
„Sicher zu Wasser & Land“, 
für die Jugendmitglieder 
über 12 Jahren, erhielten: 
Larissa Alessia Godja, David 
Wurzenberger, Nora Pan-
stingl, Jonas Schadenhofer, 
Lukas Salzmann und Ale-
xandra Kronberger. 

 
Rotes Kreuz zu Besuch bei 
der Feuerwehrjugend 
(Foto li. unten) 
 
Am 14. November 2025 er-
hielt unsere Feuerwehrju-
gend besonderen Besuch: 
Das Rote Kreuz der Orts-
stelle Blindenmarkt gestal-
tete eine Jugendstunde 
rund um das Thema Erste 
Hilfe. Nach der theoreƟ-
schen Vorbereitung der ver-
gangenen Wochen konnten 
die Kinder ihr Wissen dies-
mal prakƟsch anwenden. 
Die Jugendlichen besichƟg-
ten einen ReƩungswagen, 
lernten verschiedene Tragen 
kennen und übten die Reani-
maƟon an einer Puppe – in-
klusive dem richƟgen Um-
gang mit einem Übungsdefi-
brillator. 
Ein großes Dankeschön gilt 
unserem Sachbearbeiter 
Feuerwehrmedizinischer 
Dienst, Jakob Lanxenlehner, 
der als Zugskommandant 
beim Roten Kreuz diesen 
spannenden und lehrrei-
chen Besuch ermöglichte. 
 

Fotos: FF Blindenmarkt 
Alle Berichte: Lisa Pitzl 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BLAULICHTORGANISATIONEN 
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Ärztenotdienst: hƩps://www.arztnoe.at/wochenenddienste 
Zahnärztenotdienst:  hƩps://www.zahnaerztekammer.at/ 
paƟenƟnnen/notdienstsuche/ 

Wir gratulieren… 
 

70. Geburtstag 
Helmut Gschoßmann 
Hartwig Jedlicka 
Wilhelm Pöchacker 
Herbert Tischberger 
Rosina Kowarik 

 

75. Geburtstag 
Franz Weidinger 
Friedrich Parzer 
 

85. Geburtstag 
Gerhard Lechner 
Anna Berger 
 

90. Geburtstag 
Maria Beyer 
 

Goldene Hochzeit 
Marianne & Eduard Regner 
 

Diamantene Hochzeit 
ChrisƟne & Engelbert Stum-
mer 
 

Abschlüsse 

Sprechtage 
 
Der nächste Bausprechtag 
mit Baumeister Ing. Gerald 
Kern findet nach Bedarf 
staƩ. Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
 

Der nächste Sprechtag mit 
Notar Mag. Erwin Koller-
mann-Grissenberger findet 
am 19. Jänner 2026 bzw. 23. 
Februar 2026 in der Zeit von 
17:00 bis 18:00 Uhr staƩ. 
Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
 

Die nächste rechtsanwaltli-
che Beratung mit Mag. Ste-
phan Novotny findet nach 
Bedarf staƩ. Terminverein-
barung direkt bei Mag. No-
votny: 0664/143 29 11. 
 

Der nächste Steuerbera-
tungstermin mit Frau Helga 
Waldbauer findet am 9. Feb-
ruar 2026 in der Zeit von 
17:00 bis 18:00 Uhr staƩ. 
Terminvereinbarung: 
07473/2217. 
  
Apothekenbereit-
schaŌsdienst 
 

Purgstall/E., Ötscherlandstr. 
16, 07489/2874  
Dez. 24,   Jan. 1/9/17/25 
Feb. 2/10/18/26 
 

Pöchlarn, Mankerstr. 48, 
02757/20591  
Dez. 25,    Jan. 2/10/18/26 
Feb. 3/11/19/27 
 

Wieselburg, Zur Autobahn 
4, 07416/54562 
Dez. 26,    Jan. 3/11/19/27 
Feb. 4/12/20/28 
 

Ybbs, Bahnhofstraße 2, 
07412/52411 
Dez. 27/30, Jan. 4/7/12/15/  
20/23/28/31 
Feb. 5/8/13/16/21/24 

Blindenmarkt, Hauptstraße 
57, 07473/2325 
Dez. 28,   Jan. 5/13/21/29 
Feb. 6/14/22 
 
Wieselburg, Bahnhofstr.11, 
07416/52316 
Dez. 29,   Jan. 6/14/22/30 
Feb. 7/15/23 
 

Steinakirchen/F., Unterer 
Markt 17, 07488/71616 
Dez. 31,  Jan. 8/16/24 
Feb. 1/9/17/25 
 

Ärztenotdienst 
 

Dr. Franz Alois Gabler 
Gafringstraße 5, Euratsfeld 
07474/280 
Dez. 24/25/31, Jan. 31  
Feb. 1 
 
Dr. Klaus Stadlbauer 
Widen 12, Ferschnitz 
07473/30310 
Dez. 26, Jan. 17/18 
Feb. 14/15 
 

Dr. MarƟne Sieder, MSc 
Bogenstr. 3, Ybbs/D. 
07412/52392 
Jan. 1/10/11 
 

Dr. Florian Hoffer 
Freizeitzentrum 7, Neu-
markt/Y, 0720/270099 
Dez. 27/28, Jan. 24/25 
Feb. 28 
 

Dr. Paul Feldbacher 
Hochfeldstraße 14 
St. MarƟn, 07412/58090 
Feb. 21/22 
 
Gruppenpraxis Dr. Obern-
berger 
Trewaldstr. 6, Ybbs/D. 
07412/58000 
Feb. 7/8 
 
 
 
 
 

Zahnärztenotdienst 
 

24.- 26. Dezember 
Dr. Mohammed Al Ham-
moud, Persenbeug, Kirchen-
gasse 3, 0664/2108392 
 

31. Dezember - 1. Jänner 
Dr. Helga Krist-Riener, Ke-
maten, 29. Straße 1/1a, 
07448/4209 
 

27.- 28. Dez. + 3.- 4. Jänner 
Dr. Ulrike Binder, St. Leon-
hard/F., Kirchenstr. 9, 
02756/2575 
 

6. Jänner 
Dr. ChrisƟan Hacker, Purgs-
tall/E., Augasse 21, 
07489/2110 
 

10.- 11. Jänner 
Dr. Michael Gindl, Wiesel-
burg, Beethovenstr. 3/10, 
07416/21300 
 

17.- 18. Jänner 
DDr.  Franz Zach, Steinakir-
chen/F., Kirchenplatz 4, 
07488/20060 
 

24.- 25. Jänner 
Dr.  Ernst Schweidler, 
AmsteƩen, Wiener Str. 9, 
07472/64501 
 

31. Jänner - 1. Februar und 
14.- 15. Februar 
Dr. Marlene Becker, 
Pöchlarn, Wiener Str. 6, 
02757/33340 
 

7.- 8. Februar 
Dr. Stefan Kiss, Loosdorf,  
Europaplatz 11, 
02754/6235 
 

21.- 22. Februar 
DDr. Daniela Fengler, Mauer 
b. Amst., Hauptstr. 31, 
07475/54595 
 

28. Februar - 1. März 
Dr. Evren Orun, AmsteƩen, 
Schulstraße 20, 
07472/29064 
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